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AUSBILDUNG ZUR 
MEDIZINISCHEN FACHASSISTENZ/MFA(M/W/D)

WARUM EINE AUSBILDUNG IM KLINIKUM DRITTER ORDEN?
Seit der Gründung im Jahr 1912 leistet das Klinikum Dritter Orden gGmbH als akademisches Lehrkrankenhaus der Ludwig-
Maximilians-Universität einen wichtigen Beitrag in der regionalen Gesundheitsversorgung. Auf der Basis der christlichen 
Nächstenliebe steht bei uns jeder einzelne Mensch unabhängig seines Alters, Geschlechts, seiner Herkunft, Weltanschau-
ung oder Religion mit all seinen Facetten im Mittelpunkt unseres täglichen Tuns. 

Auf diese Weise betreuen wir jährlich über 33.000 stationäre und 63.000 ambulante Patient:innen. Dank unserer starken 
Gemeinschaft u. a. aus Ärztinnen und Ärzten, Pfl egedienst, Funktionsdienst, medizinisch-technischem Dienst und Verwal-
tung wurden wir für unsere 10 Fachkliniken, 3 Sektionen, unsere Notaufnahmen und zahlreichen Diagnose- und Therapie-
zentren bereits mehrmals ausgezeichnet. 

BERUFSBILD 
MFAs sind wahre Multitalente, die medizinisches Fachwissen besitzen und eine zentrale Funktion zwischen Ärtz:innen und 
Patient:innen einnehmen: Patient:innen setzen große Hoffnungen in ihren Klinikaufenthalt und vertrauen auf eine sorgfälti-
ge und umfassende Betreuung. Hier sind Teamarbeit und Verantwortungsbewusstsein gefragt, um sich in der Behandlung 
der Patient:innen abzustimmen und einander zuzuarbeiten. So bilden MFAs die Schnittstelle zwischen Ärzt:innen und Pa-
tient:innen, Technik und Mensch. Der Beruf der Medizinischen Fachassistenz ist abwechslungsreich, erfordert eigenständi-
ges Handeln und bietet gute berufl iche Aufstiegsmöglichkeiten. 

CHECKLISTE – BIN ICH EINE MFA? 
• Mag ich es, immer im Team zu arbeiten?
• Will ich Verantwortung übernehmen?
• Kann ich gut Ordnung halten?
• Arbeite ich strukturiert?
• Bleibe ich in Stresssituationen ruhig?
• Kann ich vertrauliche Angelegenheiten für mich behalten?
• Bin ich an Gesundheit und Medizin interessiert?

AUSBILDUNGSRAHMENPLAN
Nach Verordnung über die Berufsausbildung zur/zum Medizinischen Fachangestellten vom 26. April 2006 sind folgende 
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten Gegenstand der Berufsausbildung:

1. Ausbildungsbetrieb
Berufsbildung; Stellung des Ausbildungsbetriebes im Gesundheitswesen; Anforderungen an den Beruf; Umweltschutz; 
Organisation und Rechtsform des Ausbildungsbetriebes; gesetzliche und vertragliche Bestimmungen der medizinischen 
Versorgung; Arbeits- und Tarifrecht
2. Gesundheitsschutz und Hygiene
Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit; Maßnahmen der Arbeits- und Praxishygiene; Schutz vor Infektionskrankheiten
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3. Kommunikation
Kommunikationsformen und -methoden; Verhalten in Konfl iktsituationen
4. Patientenbetreuung und -beratung
Betreuen und beraten von Patientinnen und Patienten
5. Betriebsorganisation und Qualitätsmanagement
Betriebs- und Arbeitsabläufe; Qualitätsmanagement; Zeitmanagement; Arbeiten im Team; Marketing
6. Verwaltung und Abrechnung
Verwaltungsarbeiten; Materialbeschaffung und -verwaltung; Abrechnungswesen
7. Information und Dokumentation
Informations- und Kommunikationssysteme; Dokumentation; Datenschutz und Datensicherheit
8. Durchführen von Maßnahmen bei Diagnostik und Therapie unter Anleitung und Aufsicht der Ärztin oder des Arztes
Assistenz bei ärztlicher Diagnostik und Therapie; Umgang mit Arzneimitteln, Sera und Impfstoffen sowie Heil- und Hilfs-
mitteln
9. Grundlagen der Prävention und Rehabilitation
10. Handeln bei Not- und Zwischenfällen

DAS BRINGEN SIE MIT
• Einen guten qualifi zierten Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife bzw. Fachhochschulreife
• Gute Deutschkenntnisse, mindestens auf B2-Niveau
• Verantwortungsbewusstsein, Empathie, Sorgfalt, Teamfähigkeit
• Freude im Umgang mit Patient:innen, ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, hohes Maß an Empathie

WIR BIETEN IHNEN
• Geregelte Arbeitszeiten ohne Wochenend- oder Schichtdienst
• Sehr gute Verkehrsanbindung (Tram, Bus)
• Feste Ansprechpartner:innen während der gesamten Ausbildungszeit
• Zusätzliche betriebliche Altersversorgung
• Teilnahme an Social-Media-Projekten (Reels, Fotos, Teaching-Videos)
• Offenheit für Quereinsteiger:innen oder als 2. Ausbildungsbetrieb
• Ein hochprofessionelles und interdisziplinäres Lernumfeld
• Ein ausdifferenziertes Weiterbildungs- und Fortbildungsmanagement in allen praktischen Bereichen des Klinikums
• Übernahme nach erfolgreicher Ausbildung möglich
• Hauseigene Kantine mit abwechslungsreichem Angebot für jeden Geschmack
• Teilnahme an Corporate Benefi ts Programm & satte Vergünstigungen bei lokalen Anbietern

STRUKTUR DER AUSBILDUNG UND ANSPRECHPARTNERIN
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
• Ausbildungsbeginn: 1. September
• Duale Ausbildung in der Berufsschule und in den unterschiedlichen Fachbereichen unseres Klinikums

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen: Dr. Barbara Pförringer (Leiterin Hygiene)
barbara.pfoerringer@dritter-orden.de

AUSBILDUNGSVERGÜTUNG
Ihre Ausbildungsvergütung erfahren Sie im persönlichen Vorstellungsgespräch. 
Sie richtet sich nach den Richtlinien der AVR-Caritas Bayern. 

Weitere Infos fi nden Sie auch auf unserem Karriereportal 
www.dritter-orden.de/karriere 


